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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Lichtenfels Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Burgkunstadt III : TV 1862 Marktgraitz 
Mittwoch, 01.03.2023, 20:00 Uhr

Pornschlegel tütet den Sieg für den TTC Burgkunstadt III ein

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TTC Burgkunstadt III, als Erwin
Pornschlegel sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des TV 1862
Marktgraitz perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Erwin Pornschlegel, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Judex / Jakob machten mit Pätzold / Krauss beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen starken kämpferischen Auftritt hatten Pornschlegel /
Janura, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Trinkwalter / Schmölzing wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Pornschlegel / Janura endete. Nach den ersten Spielen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Ferdinand Judex beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Stefan Krauss von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später
folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 7:11, 6:11, 8:11 gegen Markus
Pätzold fand indessen Heinrich Jakob von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Erwin Pornschlegel machte mit Bernd Schmölzing beim 11:4, 11:9, 11:4
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem
falschen Fuß erwischte Peter Janura seinen Gegner Josef Trinkwalter beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Burgkunstadt III
und des TV 1862 Marktgraitz. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Ferdinand Judex in
der Begegnung gegen Markus Pätzold, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Heinrich Jakob und Stefan Krauss, die Heinrich Jakob
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Jakob endete. Erwin Pornschlegel wehrte eine 1:0 Satzführung
von Josef Trinkwalter ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Lange dagegenhalten konnte Peter Janura beim 2:3
gegen Bernd Schmölzing. Das Spiel verlor Janura dennoch im 5. Satz. Zwar brachte Markus Pätzold
Erwin Pornschlegel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Erwin Pornschlegel mit 3:
1 durch. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Burgkunstadt III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Oberlangenstadt am 15.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV 1862 Marktgraitz wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.03.2023 gegen den TTC Mannsgereuth II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Burgkunstadt III

Doppel: Judex / Jakob 1:0, Pornschlegel / Janura 1:0 
Einzel: F. Judex 1:1, H. Jakob 1:1, E. Pornschlegel 3:0, P. Janura 1:1 

 TV 1862 Marktgraitz
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Doppel: Pätzold / Krauss 0:1, Trinkwalter / Schmölzing 0:1 
Einzel: M. Pätzold 2:1, S. Krauss 0:2, J. Trinkwalter 0:2, B. Schmölzing 1:1


